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n Von Christoph Ziechaus 

Hardt. Der Löschteich am Nä-
gelesee  soll einen festen Zaun 
bekommen. Das kündigte Bür-
germeister Michael Moosmann 
im Gemeinderat an.  Das Unter-
nehmen Gartenbau Armin Wei-

ßer  werde deshalb die Pfähle 
direkt um den kleinen Lösch-
teich an der Kreisgrenze setzen 
und den Zaun aufstellen. Sol-
che Löschteiche müssten mit 
einem festen Zaun gesichert 
werden, verwies der Bürger-
meister auf die von der Ge-

meinde unbedingt einzuhal-
tenden Vorschriften. Der 
Löschteich wird übrigens von 
einem kleinen Bach aus dem 
Ulrichsmoos gespeist. Über 
einen Überlauf fließt das über-
flüssige Wasser dann anschlie-
ßend in den Mittelbach ab.

Löschteich soll bald sicherer werden 
Der Löschteich am Nägelesee  muss mit einem festen Zaun gesichert werden.

Der Löschteich erhält eine feste 
Umzäunung. Foto: Ziechaus

n Von Stephan Hübner

Königsfeld-Burgberg.   Der 
Ausbildungsstand sei sehr gut, 
er würde sich aber wünschen, 
dass mehr Jüngere den Grup-
penführerlehrgang absolvier-
ten, so Abteilungskomman-
dant Fabian Vogler.
- Probenbetrieb Es gab Eva-
kuierungsübungen an der 
Grundschule, die Teilnahme an 
der Hauptprobe der Abteilung 
Weiler, die dafür bei der eige-
nen Hauptprobe der Abteilung 
Buchenberg zu Gast war, und 
das Vatertagsfest, das viel 
Arbeit bedurfte. 

 Wichtig sei, einen Stellver-
treter für Jugendleiter Martin 

Schwarzwälder zu finden. Es 
gebe kaum einen Aktiven, der 
nicht über die Jugend zur Wehr 
gekommen sei, betonte er de-
ren Bedeutung. Er dankte dem 
Vorstandsteam, darunter auch 
seinem Stellvertreter Uwe 
Götz, das ihm viel Arbeit ab-
nehme.
- Einsätze Unter 13 Einsätzen 
im vergangenen Jahr waren 
drei Brände und ein Flugzeug-
absturz in Mönchweiler. 
Schriftführer Thomas Hettich 
berichtete über Details zu Akti-
vitäten, einen Ausflug an den 
Bodensee und einen Einsatz zu 
„Baum auf Gebäude“.
- Jugendfeuerwehr Martin 
Schwarzwälder berichtete von 

36 Probenabenden der Jugend, 
bei denen neben Feuerwehr-
themen Spiel und Spaß nicht zu 
kurz kamen. Wegen eines Ge-
witters etwas abenteuerlich 
war das Zeltlager in Villingen-
Schwenningen. Die Abteilung 
besteht aus zehn Jungen und 
einem Mädchen. Sechs Betreu-
er sind aktiv.
- Feuerwehr-AG Laut Bettina 
Hettich, die zusammen mit 
Luise Vogler die Feuerwehr-AG 
der Grundschule betreut, sind 
17 Kinder größtenteils mit Be-
geisterung dabei. Manchmal 
sei es etwas schwierig, wenn 
diese zu hibbelig seien. 
- Lob Ortsvorsteher Tomas 
Lemcke sprach der Abteilung  

das Vertrauen aus. „Bleibt da-
bei, haltet zusammen, denn ihr 
seid die Zukunft“ gab er der Ju-
gendwehr mit auf den Weg.
- Finanzen Kassierer Klaus 
Lehmann sprach von einem er-
folgreichen Vatertagsfest. 
- Gerätehäuser Gesamtkom-
mandant Martin Ochs erklärte 
auf Nachfrage, dass die Abtei-
lung Erdmannsweiler mit 
ihrem Fahrzeug demnächst ins 
Gerätehaus im Kernort zieht, 
die Gruppe aber selbstständig 
bleibt. 

Bezüglich eines neuen Ge-
rätehauses unter Einbeziehung 
Burgbergs gebe es noch keine 
konkreten Termine. Sobald 
Infos vorlägen, werde man sie 

weitergeben. Die Abteilung sei 
etwas ganz Besonderes, eine 
bessere Kameradschaft könne 
man sich nicht wünschen. Es 
sei ein ganz tolles Miteinander 
mit viel Engagement und Moti-
vation.
- Wahlen Wiedergewählt 
wurde Thomas Hettich als 
Schriftführer. 
- Beförderungen Tom 
Schwarzwälder wurde vom An-
wärter zum Feuerwehrmann 
befördert, Benjamin Weisser 
vom Feuerwehrmann zum 
Oberfeuerwehrmann.
- Ehrungen  Geehrt wurde für 
40-jährige Mitgliedschaft 
Bernd Müller, für 15 Jahre Jonas 
Rainer. 

Beim Flugzeugabsturz im Einsatz
Vielfältig aktiv ist die Abteilungswehr Burgberg, wie bei der Hauptversammlung berichtet wurde. Laut Abteilungskommandant 
Fabian Vogler besteht die  Wehr aus 20 Männern und einer Frau, regelmäßig dabei sind zudem zwei Männer anderer Abteilungen.

Martin Ochs (von links), Thomas Hettich, Fabian Vogler, Bernd Müller, Benjamin Weisser, Jonas Rainer, Uwe Götz und Tom Schwarzwälder bei der Versammlung  Foto: Hübner

Königsfeld/Donaueschin-
gen. Spaß an Sport und Bewe-
gung – das stand beim Team-
praktikum einer Gruppe ange-
hender Jugend-  und Heim-
erzieherinnen, welche die  Kö-
nigsfelder Zinzendorfschulen 
besuchen, im Mittelpunkt:  „In-
mitten von Lachen, Spiel und 
Bewegung gestalten wir, das 
Team bestehend aus Sabrina, 
Sevan, Nathalie und Larissa, 
unser 13-wöchiges Teamprak-
tikum an der Erich-Kästner-
Schule in Donaueschingen“, 
teilen die Schülerinnen mit.

„Mach dich fit, Spaß und 
Sport ist unser Hit“ – unter die-
sem Motto gestalteten die vier 
Schülerinnen über mehrere 
Wochen immer mittwochnach-
mittags ein Angebot für die 15  
Kinder im Alter zwischen sechs 
und acht Jahren. 

Die Grundidee des Prakti-
kums stand schnell fest: Die 
Förderung motorischer Fähig-
keiten sollte im Fokus stehen – 
Bewegungsangebote sollten 
einen Kontrast zum vielen Sit-
zen im Schulalltag bieten. 
„Unser Ziel ist es nicht nur, die 
motorische Entwicklung zu 
fördern, sondern auch Freude 
an Bewegung zu vermitteln.“

Warum dieser Fokus? In 
einer Zeit, in der der digitale 
Alltag die körperliche Aktivität 
beeinträchtigt, möchte die 
Praktikumsgruppe  die Kinder 
nach eigenen Angaben  dazu er-
mutigen, ihre eigenen Fähig-
keiten zu entdecken, „damit sie 
verstehen, dass gemeinsames 
Spielen nicht nur großen Spaß 
bereitet, sondern auch eine ge-
sunde Abwechslung sein kann. 
Unsere vielseitigen Spiele und 

gezielten Bewegungsangebote 
dienen als Antwort auf diese 
Herausforderung.“

Doch nicht nur Bewegungs-
angebote gestaltete das Team. 
Erst im Zuge des Praktikums 
wurde deutlich: Bisweilen 
muss es auch etwas Ruhigeres 
sein. „Die richtige Mischung ist 
wichtig“, blickt das Team im 

Gespräch mit unserer Redak-
tion zurück. Deshalb wurde im 
Zuge des Praktikums beispiels-
weise auch gemalt und Yoga ge-
macht. Als Erinnerung an die 
Aktiv-Wochen an der Erich-
Kästner-Schule erhielten die 
Kinder  T-Shirts. Für den Druck 
sorgte das Unternehmen  Gün-
ters Textil und Werbedruck. hm

Praktikum bringt Schüler in Bewegung
Sport und Spaß im Schulalltag – das ermöglichten 
vier angehende  Jugend-  und Heimerzieherinnen 
im Zuge eines mehrwöchigen   Teampraktikums. 

Stolz präsentieren die Grundschüler  ihre T-Shirts.  Foto: Breitsprecher

 St. Georgen. Die Naturfreun-
de planen für Mittwoch, 20. 
März, um 15 Uhr einen  Senio-
rentreff im Gasthaus Schappel-
stube in Buchenberg. Wer zu-
vor noch einen Spaziergang 
machen will, trifft sich bereits 
um 14 Uhr auf dem Parkplatz  
der Schappelstube. Wenn eine 
Mitfahrgelegenheit benötigt 
wird, ist Edgar Spies unter 
Telefon  07724/91 98 15 An-
sprechpartner. Am Sonntag, 
24. März, lädt die Ortsgruppe 
Furtwangen zur Bezirks-Früh-
jahrswanderung ein. Treff-
punkt ist beim Naturfreunde-
haus Brend.  Die Wanderung 
führt zur Martinskapelle. Die 
Gehzeit beträgt etwa  1,5 bis 
zwei Stunden. Die Abschluss-
einkehr ist im Naturfreunde-
haus Brend.  Abfahrt mit Privat-
autos ist um 10.15 Uhr am Klos-
terweiher. 

Seniorentreff und  
Frühjahrswanderung 

St. Georgen.  Bei einer Kont-
rolle haben Polizisten am ver-
gangenen Donnerstag gegen 
11 Uhr einen deutlich überla-
denen Holztransport aus dem 
Verkehr gezogen. Wie die Poli-
zei mitteilt, kontrollierten die 
Beamten einen mit Dougla-
sien-Schnittholz beladenen 
MAN-Zug, der auf der B 33 Rich-
tung Villingen unterwegs war. 
Dabei stellten sie fest, dass das 
Gesamtgewicht des Gespanns 
knapp 22 Tonnen  anstatt der 
maximal zulässigen 16,5 Ton-
nen  betrug. Das bedeutete eine 
Überladung von mehr als 30 
Prozent und zieht für den Ver-
antwortlichen ein Bußgeld von 
425 Euro und einen Punkt in 
Flensburg nach sich.

Holztransporter 
deutlich überladen

Königsfeld.  Der Gewerbever-
ein hat sich wieder etwas Tolles 
für die Kinder der Gesamtge-
meinde zu Ostern ausgedacht: 
Seit Montag  können beim 
Schuhhaus Hoffmann Ge-
schenktüten abgeholt werden. 
Diese sollen von den Kindern 
zuhause dekoriert werden und 
bis kommenden Montag, 25. 
März, wieder abgegeben wer-
den. Die Tüten werden von den 
Königsfelder Händlern mit 
Überraschungen befüllt. Am 
Gründonnerstag beginnt dann 
die Jagd auf die Tüten in den 
Schaufenstern und Läden.

Einzelhändler laden 
wieder zur Osterjagd

Die Bregnitzhof-Sauna ist heute 
von 14 bis 22 Uhr geöffnet (ge-
mischt).
Die Rheuma-Liga bietet heute in 
der Albert-Schweitzer-Klinik Was-
sergymnastik als Funktionstrai-
ning ab 17.30 und 18.15 Uhr an. 

Buchenberg
Die Landfrauen rund ums Glas-
bachtal laden für heute zu einem 
Vortrag mit Claudia Moser zum 
Thema „Damit Ihr Körper nicht 
mehr sauer ist – Regulierung des 
Säure-Basen-Haushalts“ ein. 
Beginn ist um 19.30 Uhr im Land-
frauen-Raum.

Burgberg
Aufstellungsversammlung der 
„Neuen Liste“ Burgberg zur Ort-
schaftsratswahl ist heute ab 19 
Uhr im Rathaus. 

i Königsfeld

Die Stadtbibliothek ist heute von 
15 bis 18 Uhr geöffnet.

i St. Georgen

St. Georgen  ·  Königsfeld  ·  Hardt

St. Georgen. Auf der Tages-
ordnung steht unter anderem 
die Verpflichtung von Markus 
Schwarzwälder als Nachfolger 
des verstorbenen Stadtrats 
Constantin Papst, die  Wahl von 
Beate Rodgers zur dritten  Stell-
vertreterin des Bürgermeisters 
sowie das  Beteiligungsverfah-
ren für die Fortschreibung des 
Regionalplans Schwarzwald-
Baar-Heuberg für den Teilplan 
„Regionalbedeutsame Wind-
kraftanlagen“ und für den Teil-
plan „Freiflächenphotovolta-
ik“.  Weiter befasst sich das Gre-
mium mit der Rathaussanie-
rung, dem Leistungsstand und 
Kostenverfolgung im Bereich 
Marktplatz- und Tiefgaragen-
sanierung, außerdem der  Ka-
nalsanierung 2024, der  Vergabe 
der Dachsanierungsarbeiten an 
dem Betriebsgebäude der Klär-
anlage sowie  der  Vergabe der 
Arbeiten zur Installation einer 
Photovoltaikanlage sowie zur 
Erneuerung der Blitzschutzan-
lage auf dem Betriebsgebäude 
der Kläranlage. Auch der statis-
tische  Jahresbericht für das 
Jahr 2023 der Stadt St. Georgen 
wird vorgelegt.

Personelle 
Änderung im 
Gemeinderat
Zu seiner Sitzung lädt der 
Gemeinderat für Mittwoch, 
20. März, 17.30 Uhr, ins 
Rathaus ein.

Schwarzwälder Bote, 19. März 2024


